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Lücken im Höhenmodell führen. Um
solche Lücken auf dem Gletscher zu
vermeiden, wurde daher möglichst
frühmorgens geflogen, um minimale
Schmelzwassermengen auf der
Gletscherzunge zu gewährleisten. Zusätzlich

zeigte ein Test, dass die Wahl der
Wellenlängedesverwendeten Laserseminent
wichtig ist: währenddieBefliegungen mit
1064 nm Wellenlänge Optech ALTM

3100 und Gemini) zu einemvollständigen
Geländemodell des Gletschers geführt
haben, resultierte ein Testflug mit 1560
nm Wellenlänge in einem nahezu
kompletten Ausfalls des Höhenmodells auf
dem vergletscherten Gebiet.

Konklusion und Ausblick
Erste Resultate zeigen, dass der
Volumenschwund des Findelengletschers mit
Airborne Laser Scanning zuverlässig er¬

fasst werden kann. Die erreichte Genauigkeit

der einzelnen Höhenmodelle
erlaubt die Validierung und möglicherweise

notwendigeKalibrierung derdirekt
glaziologischen Massenbilanz.

EinweiteresForschungsziel in diesem Projekt

liegt in der flächenhaften Erfassung

derWinterakkumulation. Dazu wurde
zusätzlich zu den in Tabelle 1 erwähnten
Kampagnen im April 2010 bei maximaler
Schneehöhe einALSHöhenmodell im
Findelengebiet geflogen und gleichzeitig
Schneehöhenmessungen verteilt über
dem Gletscher durchgeführt.

Philip Claudio Joerg

Geographisches Institut
Universität Zürich
Winterthurerstrasse 190
CH-8057 Zürich
philip.joerg@geo.uzh.ch
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Gletscher Laserscanning

Experiment Oberwallis

Das Forschungsprojekt «
Gletscher Laserscanning Experiment

Oberwallis» ist eine Kooperation
der Abteilungen Glaziologie und
Fernerkundung des Geographischen

Institutes der Universität

Zürich. Es läuft noch bis 2012
und wird vom Schweizer

Energieunternehmen Axpo gefördert.

DieLaserbefliegungen wurden

in Zusammenarbeit mit der
BSF Swissphoto durchgeführt,
die Feldmessungen am Findelengletscher

werden gemeinsam

mit der Universität Fribourg
erhoben.
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